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N A C H R I C H T E N  

Serenade mit dem 
Jugendblasorchester 
BALZERS: Anlässlich des St. Peter-Festes fin­
det am Freitag, den 9. Juni 2000 um 20 Uhr beim 
St. Peter in Balzers-Mäls eine Serenade mit dem 
Jugendblasorchester der HMB unter der Lei­
tung von Willi Büchel statt. Das Patronat hat 
das Verwaltungsbttro Foser, Balzers, übernom­
men. 

Das Jugendblasorchester der Harmoniemu­
sik Balzers besteht seit 1999. Es setzt sich aus 
den Mitgliedern des Jugendensembles und den­
jenigen Mitgliedern der Harmoniemusik Bal­
zers zusammen, die unter 25 Jahre alt sind. Das 
derzeit 55-köpfige Blasorchester- tritt jährlich 
ein- bis zweimal öffentlich a u t  Geprobt wird 
projektbezogen auf die konkreten Anlässe hin. 

Die,Serenade des Jugendblasorchesters ist 
ein Unterhaltungskonzert unter freiem Himmel 
und gleichzeitig der erste öffentliche Auftriff 
dieser Formation in Balzers. Im Anschluss an 
das Konzert sorgt Rudi Klee für Tanz und Un­
terhaltung. Der Eintritt ist frei. Bei schlechter 
Witterung konzertiert das Jugendblasorchester 
um 20 Uhr im Gemeindesaal Balzers. 

Die Balzner Musikantinnen und Musikanten 
freuen sich auf zahlreiche Besucher. (Eing.) 

Veritaufstrainlng für Hand­
werk und Dienstleistung 
SCHAAN: Dieser Kurs zeigt Ihnen, wie Fir-
meninhaberliinen, Geschäftsleiterinnen und 
Mitarbeiterinnen aus Handwerk und Dienstleis­
tung motivierter und mit mehr Erfolgsdenken 
auf die Kundinnen zugehen - um damit einfa­
cher und mehr zu verkaufen und wirtschaftlich 
eine breitere, konkurrenzfähige Basis zu gewin­
nen. Dieses Seminar findet am Freitag, den 16. 
Juni 2000 von 8.30 bis 17.30 Uhr statt und ist Teil 
der Unternehmerschulung, einem Koopera­
tionsprojekt mit der liechtensteinischen Er­
wachsenenbildung. Für Informationen und An­
meldungen kontaktieren Sie bitte die Gewerbe-
und Wirtschaftskammer, Telefon 237 77 88 / Fax 
237 77 89. (GWK) 

Grosser Glaubenskurs (KGK) im Bildungshaus Gutenberg 

«Glauben ist mehr als das Ge­
genteil von Nicht-Glauben». 
Der «Grosse Glaubenskurs» 
im Bildungshaus Gutenberg 
geht deshalb ab Ende Oktober 
Eragen rund um Sinn und Halt 
des Lebens, religiöser, kirchli­
cher und weltanschaulicher 
Orientierung und den zeitlich 
bedingten Herausforderungen 
unseres Glaubensverständnis­
ses nach. 

L-Press 

Nachdem bereits im vergangenen 
Jahr ein «Kleiner Glaubenskurs» im 
Bildungshaus Gutenberg durchge­
führt wurde, stehen die Türen heuer 
erneut weit offen. Aufgrund des po­
sitiven Echos, aber auch wegen des 
geäusserten Wunsches nach Vertie­
fung, beginnt am 26. Oktober der 
zweijährige Glaubenskurs (KGK 
2000-2002). Der zwei Jahre dauern­
de katholische Glaubenskurs ist 
nichts zum Zurücklehnen. Er richtet 
sich an Christinnen und Christen, 
die zu einem tieferen Glaubensver­
ständnis finden wollen - für sich 
persönlich oder auch im Hinblick 
auf eigenes pfarreiliches Engage­
ment in der Katechese, in Liturgie­
gruppen, in der Elternbildung etc. 
Der Kurs setzt auf aktive Teilneh­
merinnen und Teilnehmer, offenen 
Geist und auf mutige Gespräche 
Uber Gott und die Welt. «Sollen wir 
glauben oder wissen? Ja», ist die 
Botschaft, die die Veranstalter in 
der Ausschreibung zum katholi­
schen Glaubenskurs als provokati-
ve Frage mit doppelsinniger Ant­
wort stellen. Die Formulierung soll 

«Warum muss es Kirche geben?», ist eine der Fragen, mit denen sich der «Grosse Glaubenskurs» auseinandersetzt. 
(Bild: Ludwig Zink) 

verdeutlichen, dass der Kurs eine 
religiöse Besinnung und Auseinan­
dersetzung sowohl mit Kopf als 
auch mit dem Herzen anstrebt. 

Positives Echo 
Von Oktober 1999 bis Januar 

2000 haben rund 20 Personen am 
«Kleinen Glaubenskurs» teilge­
nommen. Die Teilnehmer/-innen 
sprachen sich sehr positiv über ihre 
Erfahrungen aus. «Es waren anre­
gende Abende. Ich finde es immer 
interessant, wenn diskutiert wird 
und ich von anderen Menschen 
hören kann, wie sie die Bibel verste­
hen», berichtete eine Teilnehmerin. 
Eine andere bedankte sich herzlich 
und meinte: «Es war sehr aufschluss­
reich und bereichernd». 

Die Leitung des KGK Balzers 
2000-2002 liegt in den Händen der 
Theologinnen und Theologen Wil­
fried Vogt, Sandra Büchel-Thal-
maier, Robert Büchel-Thalmaier, 
Pater Ludwig Zink, Stefan Hirsch-
lehner und Renate Gebele-Hirsch-
lehner. 

Der zweijährige Kurs beschäftigt 
sich mit den Themen «Einführung 
in die neutestamentlichen Schrif­
ten» (1. und 2. TVimester), «Ein 
Gang durch die Geschichte Israels 
mit den grossen Themen und den 
Gestalten des Ersten (alten) Testa­
mentes (3.1rimester). Im ^Trimes­
ter bildet, die Frage «Weshalb 
muss es Kirche geben?» den Kern­
punkt, während es im 5. Trimester 
um das «Christsein im Alltag» geht. 

Mit der Frage nach dem «Sinn und 
Ziel des Lebens» schliesst der 
Glaubenskurs das letzte TVimester 
ab. 

Informationsabend 
Der Glaubenskurs in Balzers 

wird von der Geschäftsstelle Theo­
logie für Laien (Zürich) in Zusam­
menarbeit mit dem Bildungshaus 
Gutenberg organisiert. Das Bil­
dungshaus Gutenberg bietet im 
Vorfeld, am Freitag, den 16. Juni 
2000 um 19.30 Uhr einen Informa­
tionsabend an, zu dem alle herzlich 
und unverbindlich eingeladen sind. 
Die ausführlichen Kursunterlagen 
können auch direkt im Bildungs­
haus Gutenberg unter Tel. 00423/ 
3881133 bestellt werden. 

4x4 mit Autoi 
Bern - Adelboden - Bern Fr. 3.25* pro Person 

131,8 km - 7,0 VlOO km - flr. 1.40/1:4 Personen 

4x4 mit Automat: 
Zürich - Arosa - Zürich Fr. 7.20* pro Person 

2933  km-7,01/100 km-Flr. 1.40/1:4 Personen 

4x4 mit Automat: 
Aarau - Flumserberg - Aarau Fr. 6.40* pro Person 

261,6 km - 7,01/100 km - Fr. 1.40/1:4 Personen 

*Die Automobile von Daihatsu sind wahre Weltmeister Im Benzinsparen. Das ist auch kein 
Wunder. Daihatsu hat sich seit der Gründung im Jahre 1907 auf die Herstellung kleiner, 
preiswerter, umweltfreundlicher und unteriiattsgünstlger Fahrzeuge spezialisiert. Beispiel 
Benzinverbrauch: Der Sirion 4x4 mit Automat begnügt sich gerade mal mit 7,0 1/100 km 
(Gesamtwert gemäss 93/116 EWG). Hier haben wir ausgerechnet, wieviel Ihr nächster Sonn-
tagsausflug in die Berge kosten könnte - und obwohl der Slrion 4x4 ein FUnfplätzer Ist, 
haben wir hier die Benzinkosten nur auf vier Personen berechnet 

C i r i n i l  A v A  3-ZyÜnder DOHC 12V, 989 cm}, 40,5 kW (55 PS), 5-Gang-Getriebe 
w l l l " l l  H r Ä  • oder 4-Stufen-Automatik, permanenter Allradantrieb. Serienmassig 
mit  Doppel- und Seitenairbags, ABS, Servolenkung, Radio etc.  Auch als 45  km/h-Automatik-Version. 
Ab Fr. 18'650.-, mit Automat Fr. 19'900.- netto inkl. MWST. Fabrikgarantie 3 Jahre oder lOO'OOO km.  
Günstiges Daihatsu-Leasing: MultiLease AG, Tel 01/495 2 495. 

Mev« Gran Mova Trios 4x4 
m 
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